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In dieser Ausgabe soll es um die AG 
Diversität gehen. Seit der Mitgliederver-
sammlung 2019 hat sich einiges getan 
und die Mitglieder der AG wollen 
zur Mitgliederversammlung 2020 die 
Möglichkeit nutzen, sich und ihre Arbeit 
vorzustellen. 

Der Amateurvorstand hat eine Umfrage 
durchgeführt. Dabei ging es um die 
Förderung des Ehrenamtes und um die 
Förderung von Frauen in den Sporttrei-
benden Abteilungen. 
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LIEBE ST. PAULIANER*INNEN,

EDITORIAL  

Vielen Dank an alle, die teilgenommen 
und dem Amateurvorstand so wichtige 
Impulse für seine Arbeit und die nächsten 
Schritte geliefert haben!
  
Passt auf Euch auf und bleibt gesund! 
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Unsere Mitgliederversammlung 2019 
hat einen gemeinsamen Beschluss ver-
abschiedet, der die Förderung von 
Frauen in allen Gremien des Vereins be-
handelt. In dem Beschluss heißt es unter 
anderem:

„Das Präsidium wird daher damit beauf-
tragt, bis zur nächsten Mitgliederversamm-
lung (2020) einen vereinsöffentlichen Dis-
kurs mit offener Beteiligung von Fanszene 
und Mitgliedern (beispielsweise in Form 
einer AG) zu ermöglichen, der zum Ziel 
hat eine geschlechtsparitätische Besetzung 
von Aufsichtsrat und Präsidium bei allen 
zukünftigen Wahlen zu erreichen. Etwaig 
nötige Satzungsänderungen sollen der 
Mitgliederversammlung 2020 vorgeschla-
gen werden.“

Als Folge haben wir die AG Diversität ge-
gründet. Wir, das sind: Anna-Maria Hass 
(Antragstellerin), Christiane Hollander 
(Präsidium), Sandra Schwedler (Aufsichts-
rat), Dr. Julia Schmid (stellv. Abteilungs-
leitung AFM), Suzann Edding (Ehrenrat), 
Carsten Balschat (Amateurvorstand) und 
Reyk Sonnenschein (Geschäftsstelle, Ko-
ordinator für Inklusion). 

Die AG hat sich im Januar 2020 zum ers-
ten Mal getroffen. Von Beginn an waren 
wir uns einig, dass eine wichtige Aufgabe 
der AG darin besteht, eine größtmögliche 
Beteiligung aller im Verein herzustellen. 

Begonnen haben wir Anfang Februar mit 
dem Workshop „Diversität in den Gre-
mien des FCSP: Was heißt das für uns?“ 
Schwerpunkt des Workshops war es Infor-
mationen zum Thema Diversität im Verein 
zu geben. Besonders hilfreich war das 
Feedback der ca. 50 Teilnehmer*innen 
zur Gremienarbeit beim FC St Pauli, was 
Hürden sind und welche Erfahrungen es in 
Bezug auf Diversität gibt.

Wie vieles anderes, wurden unsere weite-
ren Pläne dann durch die Corona-Pande-
mie über den Haufen geworfen. Während 
wir online in der AG weiterarbeiteten, 
waren Workshops in Person im März und 
April nicht möglich. Wir haben die Zeit 
auch genutzt, um uns noch intensiver mit 
Literatur und bestehenden Praxisbeispielen 
auseinanderzusetzen. 

Ab Mai verlegten wir die weiteren Aus-
tauschmöglichkeiten mit Mitgliedern und 
Interessierten dann ins Digitale:

• Unter dem Motto „Was macht ihr da 
eigentlich?“ haben sich in drei Info-Veran-
staltungen Präsidium, Aufsichtsrat, AFM-
Leitung, Ehrenrat, Amateurvorstand und 
Abteilungsleitung Triathlon per Videokonfe-
renz vorgestellt und ihre alltägliche Arbeit 
erklärt sowie Fragen beantwortet.

• In einem weiteren Workshop „Männ-
lich, weiß, deutsch oder geht das auch 

VORSCHLAG ZUR SATZUNGSÄNDERUNG 
UND EINFÜHRUNG EINER QUOTE

AG DIVERSITÄT
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anders?“ haben wir ebenfalls online be-
sprochen, was wir tun müssen, um den 
momentanen Status zu ändern.

• Im Juli und August haben wir eine Um-
frage durchgeführt, an der über 1.350 
Personen teilgenommen haben. 

Vielen Dank an alle die sich in den Work-
shops, Online-Veranstaltungen und der 
Umfrage mit so viel Engagement und Mo-
tivation beteiligt haben.

Parallel zu diesen zahlreichen Diskussions- 
und Austauschformaten haben wir uns 
mit Expert*innen ausgetauscht und viele 
Studien gelesen, um weitere Impulse für 
die Umsetzung des MV-Beschlusses zu er-
halten. Anhand eurer Ideen, Anregungen, 
Feedbacks und Erfahrungen haben wir 
einen Vorschlag zur Umsetzung des MV-
Beschlusses entwickelt: Wir werden der 
Mitgliederversammlung eine Satzungsän-
derung vorschlagen, die eine feste Frauen-
quote für die Wahl der Gremien vorschlägt.

Diesen Vorschlag haben wir wiederum 
mit vielen verschiedenen Gremien sowie 
Mitgliedern diskutiert: Präsidium, Aufsichts-
rat, Ehrenrat, AFM, Amateurvorstand, De-
legiertenversammlung der sporttreibenden 
Abteilungen, Wahlausschuss, STFA und 
Fanladen sowie zahlreiche Einzelperso-
nen haben mitdiskutiert, verbessert und 
beratschlagt. Im September gab es außer-
dem einen weiteren Workshop mit Mitglie-
dern, um sich auch hier über den Entwurf 
auszutauschen. Das jeweilige Feedback ist 
immer wieder in den Entwurf eingeflossen.

Ergebnis ist nun ein neuer Paragraph für 
die Vereinssatzung. Dieser neue Para-

graph legt eine Quote für die Gremien 
des Vereins fest und regelt, wie dies bei 
zukünftigen Wahlen umzusetzen ist.

Diese Satzungsänderung wird – vorbe-
haltlich der Zustimmung des Finanzamtes 
- auf der Mitgliederversammlung 2020 
zur Abstimmung stehen. 75 Prozent der 
stimmberechtigten Teilnehmer*innen der 
Mitgliederversammlung müssen für einen 
satzungsändernden Antrag stimmen, da-
mit dieser angenommen wird.

Eckpunkte des Vorschlags zur 
Satzungsänderung:

• Bei der Wahl der Mitglieder des Auf-
sichtsrats, des Ehrenrats und des Wahl-
ausschusses sind entsprechend des 
prozentualen Anteils der weiblichen Ver-
einsmitglieder Frauen zu wählen, mindes-
tens aber 30 %. 

• Es wird bis auf zwei Nachkommastellen 
gerundet. Bis 0,49 wird abgerundet, ab 
0,50 wird aufgerundet.

• Bei Wahlen zu den genannten Gremien 
gelten die Kandidat*innen mit den meis-
ten Stimmen als gewählt. 

• Sollte dies nicht zu der notwendigen Re-
präsentanz nach Nr. 1 führen, so gelten 
so lange die Frauen mit den meisten Stim-
men als gewählt, bis die Repräsentanz ge-
geben ist. 

• Auch bei Nachwahlen muss die Reprä-
sentanz erreicht werden. 

• Finden sich bei einer Wahl nicht genü-
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gend weibliche Kandidatinnen, so ist nach 
§ 19 Nr. 1 Satz 4 analog zu verfahren.
 
• Die/der Präsidentschaftskandidat*in 
muss in der Auswahl der Vizepräsident*in-
nen die Repräsentanz gemäß § 16 a be-
achten. Mit Zustimmung des Aufsichtsrates 
kann davon abgewichen werden.
Mit der Einführung einer Quote ist es nicht 
getan. In den nächsten Monaten werden 
flankierende Maßnahmen starten und 
durchgeführt, um genug passende Kandi-
datinnen zu finden. 

Da wir im letzten Jahr bereits viel Erfahrung 
sammeln konnten, was Fragen zu Diversi-
tät und Quote betrifft, möchten wir hier ein 
paar für euch beantworten:

Warum braucht es eine Quote? Sollten 
wir als FC St. Pauli das nicht so hinbe-
kommen?
Wir regeln Dinge hier anders; solida-
risch, empathisch und verantwortungs-
voll. Es wäre schön, wenn wir die Quote 
nicht bräuchten. 

Fakt ist aber: Wir leben nun mal nicht iso-
liert von unserer Umwelt. Bis heute sind 
Frauen in Führungspositionen auch bei uns 
eher die Ausnahme. Gerade der Profifuß-
ball ist extrem männlich geprägt. Davon 
können auch wir uns nicht frei machen.
Die Quote ist ein Bekenntnis dazu, dass 
wir Diversität in unseren Führungspositio-
nen wollen. Ein Bekenntnis dazu, dass uns 
die Gleichbehandlung von Frauen und 
Männern wichtig ist.

Frauen konnten sich doch schon immer 
wählen lassen. Dafür braucht es keine 
Quote.

Ja klar, konnten sich Frauen schon immer 
für jeden Posten bewerben und wählen 
lassen.

Eine Vielzahl von Rückmeldungen hat uns 
gezeigt, dass viele Frauen sich nicht sicher 
sind, ob sie willkommen sind. Die Quote 
ist ein klares Zeichen an interessierte Frau-
en, dass ihre Beteiligung und Mitsprache 
uns wichtig sind. 

Werden dann Frauen nicht allein auf-
grund ihres Geschlechts und nicht auf-
grund ihres Könnens in ein Gremium 
gewählt?

Fakt ist: Momentan findet eine Auswahl 
aufgrund des Geschlechts bereits statt, 
nur dass es eben Männer sind, die davon 
profitieren. Dies passiert häufig unbewusst 
und unbeabsichtigt: . Männer wählen 
häufiger Männer, Männer fördern häufi-
ger Männer, Männer netzwerken häufiger 
nur mit Männern, usw. Aber auch Frauen 
wählen eher Männer. 

Es gibt viele Männer, die nicht kompetent 
genug sind und allein, weil sie Männer 
sind, auf ihren Posten gekommen sind.
 
Soll heißen: Klar könnte durch die Quote 
auch eine Frau gewählt werden, die nicht 
so gut geeignet ist für den Job. Das ist un-
wahrscheinlich, könnte aber passieren. 
Das lässt aber keinen Rückschluss auf alle 
Frauen zu. Wie es auch jetzt keine Schlüs-
se auf alle Männer zu lässt. 

Um es mit Heidi Kabels Worten zu sagen: 
„Die Emanzipation ist erst vollendet, wenn 
auch eine völlig inkompetente Frau in eine 
Führungsposition gewählt wird.“
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Warum liegt die vorgeschlagene Quote 
bei 30 Prozent?

Wir haben eine Vielzahl von verschiede-
nen Möglichkeiten, woran wir die den An-
teil weiblicher Mitglieder in den Gremien 
koppeln, diskutiert und in der Umfrage auch 
die Mitglieder nach ihrer Präferenz befragt. 

Aktuell haben rund 25 Prozent unserer 
Mitglieder bei ihrem Mitgliedsantrag das 
weibliche Geschlecht angegeben. Wir 
sind mit diesem Anteil weiblicher Mitglie-
der insgesamt nicht zufrieden und wollen 
diesen Anteil erhöhen. 

Nach der Auswertung der Umfrage und 
durch unsere Diskussionen sind wir des-
halb auf den Vorschlag gekommen:  Ein 
Anteil von mindestens 30% Frauen in den 
Gremien. Steigt die Zahl weiblicher Mit-
glieder im Verein, kann auch der Anteil der 
Frauen in den Gremien steigen.

Die 30% Quote ist ein Zeichen dafür, 
dass wir insgesamt mehr Frauen im FC 
St. Pauli haben wollen, gerade auch in 
Führungspositionen. 

In unserer Umfrage lagen die beiden Vor-
schläge, 30 Prozent oder an den Anteil 
der Mitglieder gekoppelt nahezu gleich 
auf. Gefolgt von einer 50 Prozent-Quote. 

Was ist, wenn sich nicht genügend Frau-
en finden, die sich zur Wahl aufstellen 
lassen?

Eine Quote allein ist nicht die Lösung, 
weshalb wir auch nach der Mitglieder-
versammlung die Arbeit der AG fortführen 
wollen. Insgesamt ist eine Veränderung 

der Kultur beim FC St. Pauli nötig, und wir 
müssen auch weiterhin kritisch betrachten, 
ob wir einen Ort bieten an dem Frauen 
und Männer sich gut und gern engagieren 
können.

Die mögliche Situation, dass es bei einer 
Wahl nicht ausreichend Kandidat*innen 
für ein Amt gibt, gibt es unabhängig da-
von, ob wir eine Quote einführen oder 
nicht. Unsere Satzung sieht für diesen Fall 
vor, dass Amateurvorstand, AFM-Vorstand 
und Ehrenrat dazu aufgefordert sind, ge-
eignete Kandidat*innen vor der jeweili-
gen Wahl zu identifizieren. 

Diese Regelung findet sich bereits jetzt in 
der Satzung. Weshalb wir in unserer Sat-
zungsänderung auf den entsprechenden 
Paragraph 19 verweisen.

Warum habt ihr nur eine Quote für Frau-
en geregelt, wo ist divers?

Das stimmt. Wir hätten gerne eine Re-
gelung gefunden, die nicht nur die Ge-
schlechterparität mit einbezieht, sondern 
über ein binäres Geschlechterverständnis 
hinausgeht.

Das in eine juristische Form zu gießen, die 
nicht stigmatisiert und mit dem Wahlrecht 
unseres Vereins vereinbar ist, ist allerding 
extrem schwierig. Leider haben wir bis 
jetzt auch keine geeigneten Vorbilder in 
anderen Vereinen gefunden, an denen wir 
uns hätten orientieren können.

Wir sehen es daher so: Diese Quoten-
regelung ist ein Anfang. Sie regelt die 
Gleichbehandlung für 25 Prozent unserer 
Mitglieder sowie die Hälfte unserer Ge-
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sellschaft. Und wer weiß, vielleicht ist der 
Anstoß durch diese Neuregelung groß ge-
nug, dass auch Diversität über ein binäres 
Geschlechterverhältnis hinaus normaler 
wird. Und das Geschlecht ist ja auch nicht 
das einzige Thema, bei dem wir in Bezug 
auf die Diversität unserer Gremien noch 
Nachholbedarf haben.

Habt ihr weitere Fragen?
Ihr könnt uns gerne kontaktieren. 
Schreibt uns einfach auf:
agdiversitaet@fcstpauli.com

Sandra Schwedler 
Aufsichtsrat

Christiane Hollander 
Präsidium

Anna-Maria Hass 
Antragstellerin

Dr. Julia Schmid 
stellv. Abteilungsleitung AFM
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Suzann Edding 
Ehrenrat

Carsten Balschat 
Amateurvorstand

Reyk Sonnenschein 
Geschäftsstelle, Koordinator 
für Inklusion
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AMATEURVORSTAND

Förderung des Ehrenamtes und Förde-
rung von Frauen in den Sporttreibenden 
Abteilungen

Am Anfang stand für Carsten Balschat 
(stellvertretender Vorsitzender Amateurvor-
stand) die Fragestellung im Raum: 

Wie können wir das ehrenamtliche En-
gagement und die Förderungen von 
Frauen in den Sporttreibenden Abteilun-
gen verbessern? 

Und welchem Bereich könnte der Amateur-
vorstand zu diesen Themen Hilfestellungen 
bieten? Auch hier denkt der Amateurvor-
stand abteilungsübergreifend und möchte 
allen Abteilungen etwas anbieten. Der 
Einstieg in mögliche Angebote war einen 
Fragebogen. Dieser wurde über die Abtei-
lungen an alle Sporttreibenden Mitglieder 
versandt. Dieser Fragebogen diente als 
erster Schritt zu einer kleinen Bestandsauf-
nahme und Ideensammlung. 
 
Es haben sich erfreulicherweise 232 Mit-
glieder an dem Fragebogen beteiligt. 
Diese Zahl erfreut uns sehr. Offensichtlich 
wurde ein gutes und wichtiges Thema an-
gestoßen. Diese Auswertung wurde über 
die Delegierten und die Abteilungsleitun-
gen zurück in die Abteilungen übermittelt. 

Was sind die hauptsächlichen Themen-
felder, die sich aus den Ergebnissen der 
Umfrage ergeben?

UMFRAGE DES AMATEURVORSTANDS
Aus den Ergebnissen können drei Spot-
lights/Themenfelder zur Bearbeitung aus 
der Umfrage für den Amateurvorstand ab-
geleitet werden:

• Abteilungsübergreifende Ansprechpart-
nerin
• Kommunikations-/ und Klimaverbesse-
rung
• „Männerklüngel“, „Männerarroganz“ 
ändern 

Was bedeutet das im ersten Schritt für 
die Zukunft?

Der Amateurvorstand plant die konkrete 
Erweiterung des Amateurvorstandes mit 
einem neuen Ehrenamt. Dieses wird sich 
mit der Förderung von Diversität und da-
mit verbunden der Förderung und Unter-
stützung jeglicher Form von Strukturkate-
gorien beschäftigen. Hier wird es ein/e 
zentrale Ansprechpartner* in geben, die 
abteilungsübergreifend zur Verfügung 
steht. Neben der zentralen Anlaufstelle 
soll hiermit ein neues Angebot wie zum 
Beispiel für Schulungen entstehen. Auch 
kann die neue Stelle vermittelnd tätig 
werden. Die notwendige Satzungsände-
rung erstellt der Amateurvorstand aktuell, 
um diese bei der nächsten Mitgliederver-
sammlung einzubringen.

Die anderen beiden Punkte wollen wir zu-
sammen mit den Abteilungen in Form von 
Workshops näher betrachten und aktiv 
Lösungsmöglichkeiten für alle Abteilungen 
erarbeiten.
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Liebe (junggebliebene) AFM-Mitglieder, 

wir freuen uns außerordentlich euch mit-
teilen zu können, dass es wider Erwarten 
selbst in diesem für uns alle schwierigen 
Jahr 2020 wieder eine Ü50-Veranstaltung 
geben wird. 

Diese findet in Anbetracht der Corona-Pan-
demie jedoch in digitaler Form (und nicht 
wie gewohnt mit Publikum auf dem Trai-
ningsgelände Kollaustraße) statt. 

Dabei ist der folgende Ablauf geplant: 

1. Jedes AFM-Ü50-Mitglied erhält im Vor-
wege eine persönliche E-Mail mit einem 
Anmeldeformular. 

2. In diesem Formular erhältst du die Mög-
lichkeit, Fragen an unsere Gäste (Trainer 
und drei Spieler) zu stellen. Diese Fragen 
schickst du bitte bis zum 23.10.2020 an 
uns zurück. 

3. Wir sammeln und werten die Fragen aus 
und stellen daraus einen bunten (braunwei-
ßen) Blumenstrauß zusammen. 

4. Am 11.11.2020 stellen wir dann die 
Fragen an unsere Gäste im Presseraum des 
Millerntor-Stadions und zeichnen diese Ver-
anstaltung für euch auf. 

EINLADUNG ZUR 
19. AFM-Ü50-VERANSTALTUNG 

5. Alle angemeldeten AFM-Ü50-Mitglie-
der erhalten einen Link, um sich dann auf 
YouTube die digitale 19. Ü50-Veranstal-
tung zu
einem späteren Zeitpunkt ein- oder mehr-
mals anschauen zu können. 

Wir freuen uns schon auf Eure Fragen 
und verbleiben mit braunweißen Grüßen 

 Euer AFM-Ü50-Orga-Tea

AFM
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BLINDENFUSSBALL 

Passend zum Auftakt der Blindenfußball-
Bundesliga 2020 startet die DKB ihre 
langfristig Partnerschaft mit dem FC St. 
Pauli. Mit der Unterstützung des Blinden-
fußballs in Hamburg und des FCSP-Blin-
denfußballteams erweitert die DKB ihr 
Engagement im Sportsponsoring. Sie 
unterstützt das Team mit entsprechender 
Ausstattung und wird als Hauptsponsor 
auf dem Trikot präsentiert.

„Für uns als DKB ist es eine Herzensan-
gelegenheit, denn wir sind begeistert vom 
FCSP-Blindenfußballteam. Wir werden 
den Verein maßgeblich begleiten und 
wollen dieses großartige Projekt auch für 
die Zukunft sicherstellen. Mit unserem En-
gagement unterstützen wir zudem das Be-
streben, den Blindenfußball stärker in der 
Mitte der Gesellschaft zu verankern“, so 
Alexander von Dobschütz, Mitglied des 
Vorstands der DKB.

DKB WIRD HAUPTSPONSOR DES
FCSP-BLINDENFUSSBALLTEAMS

„Die enorme Unterstützung der DKB für un-
sere Blindenfußballabteilung ist ein tolles 
Zeichen. Es verdeutlicht, dass beim FC St. 
Pauli werteorientierte Partnerschaften ge-
lebt werden. Gleichzeitig zeigt es, dass 
unser Verein aus so vielen guten und unter-
stützenswerten Abteilungen und Projekten 
besteht“, so Thomas Michael, Geschäfts-
leiter Amateursport.

Taktiles Leitsystem am Millerntor
Gemeinsam mit der DKB wurde das Mil-
lerntor-Stadion bereits Anfang des Jahres 
durch die Installation des taktilen Leitsys-
tems ein Stück barrierefreier gestaltet. Fans 
mit Sehbehinderung können ab dem Sta-
dioneingang selbstständig den Weg zu 
ihrem Sitzplatz finden und sich im Stadion 
freier bewegen. Alle Infos zum taktilen Leit-
system gibt es auf unserer Homepage. 

Fotos: Stefan Groenveld
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Fotos: Stefan Groenveld
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Der Alte Stamm des FC St. Pauli trifft sich 
jeden ersten Montag im Monat im Club-
heim. Die Mischung aus ehemaligen Spie-
lern, Funktionären und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern stand bisher immer als Ga-
rant für geselliges Beisammensein, Dis-
kussionen über aktuelle Ereignisse und 
das Bewahren von Traditionen. 

 Wie immer trafen wir uns um 18 Uhr, es 
wurden die Einzelheiten für unseren Kurz-
ausflug nach Finkenwerder ins Lokal Yacht-
blick besprochen. 

Wichtig war die Bestellung des Essens, vier 
Gerichte standen zur Auswahl, die natürlich 
seit Wochen bekannt waren, aber einige 
ignorieren die E-Mails. Anschließend wur-
de noch über die Anreise diskutiert, einen 
Bus hatten wir nicht geordert. Es hatten sich 
jeweils ca. die Hälfte entschieden, entwe-
der HVV oder mit dem eigenen PKW hin 
zu fahren. Treffpunkt für die, die mit dem 
HVV fahren, war um 13 Uhr am Uhrturm 
an den Landungsbrücken. Für die, die mit 
dem PKW fuhren, war der Treffpunkt um 14 
Uhr im Lokal. Nachdem alles beschlossen 
war, haben wir noch eine Präsentation von 
Peter angeschaut über das vergangene Jahr 
2019. Es wurde vielen bewusst, was sie in 
diesem Jahr wegen der Pandemie verloren 
haben.  

Am 13. September 2020 war es dann end-
lich soweit, wir fuhren mit dem HVV oder mit 

dem eigenen PKW ins Lokal Yachtblick in 
Finkenwerder. Die Sonne lachte, sodass alle 
gute Laune hatten. Natürlich hatten einige 
Selbstfahrer Pech, der neue Elbtunnel war 
wieder so verstopft, sodass sie 1,5 Stunden 
im Stau standen. Lag aber alles noch im grü-
nen Bereich. Die Tische und Stühle waren 
für uns gut vorbereitet, dass wir nach dem 
Begrüßungsdrink auch noch etwas klönen 
konnten, bevor das Essen serviert wurde. 
Erstaunlich war, das keiner nachfragte, was 
er bestellt hatte, war das erste Mal seit lan-
ger Zeit so. In launiger Runde wurden noch 
einige Bier, Wein, Aperol-Spritz und ver-
schiedene Kaffeearten getrunken. Gegen 
16:15 Uhr löste sich die Runde langsam 
auf. Unseren Glückwunsch auch noch an 
Helmut Gärtner, der Geburtstag hatte und 
auf eine Geburtstagsparty verzichtet hatte.  

Obwohl die Runde immer kleiner wird, wa-
ren wir 33 Teilnehmer. Es war ein schöner 
Tag, die Stimmung war gut, keiner hat ge-
meckert und keine negativen Äußerungen - 
was will man mehr. Das Essen war gut und 
die Getränke schmeckten auch.  

Wolfgang S. und ich hoffen, dass unser 
Gansessen am 5. Dezember auch so erfolg-
reich wird. Bitte den Termin schon einmal 
vormerken, er ist verbindlich, es gibt leider 
keinen anderen Termin im Hotel Zeppelin.  

Unser nächstes Treffen findet am 
5. Oktober um 18 Uhr statt. 

ALTER STAMM

TREFFEN DES ALTEN STAMM 
AM 7. SEPTEMBER 2020



So wird’s ein echtes Heimspiel:

Gut fürs Klima: 
100 % ÖkoStrom und klimaneutrales ÖkoGas 

Und gut für den Kiez: 
Pro Saison werden 2 soziale Kiezprojekte unterstützt 

lichtblick.de/kiez

Jetzt zu LichtBlick wechseln und Heimtrikot gratis bekommen

LB_Anzeige_Viva_StPauli_208x154.indd   1LB_Anzeige_Viva_StPauli_208x154.indd   1 16.09.20   11:0816.09.20   11:08

Solang nur wenige Fans ins Stadion können, 
zeigen wir von Zuhause Zusammenhalt: Jeder, 
der jetzt zu LichtBlick ÖkoStrom oder ÖkoGas wechselt, 
bekommt einen gratis Heimtrikot-Gutschein für den 
FC St. Pauli Fanshop. Aber wir unterstützen nicht nur Fans, 
sondern auch soziale Kiez-Projekte: Pro Saison spenden 
LichtBlick und der FC St. Pauli ÖkoStrom an zwei Projekte. 
Das ist gut für den Kiez und fürs Klima. Denn LichtBlick 
liefert nur 100 % ÖkoStrom, der kein CO₂ produziert. 

Jetzt wechseln!

ANZEIGE
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- Original FC St. Pauli Mannschaftsbus – für Jedermann buchbar
- Mit der eigenen Mannschaft zum Auswärtsspiel fahren
- Das Highlight Ihrer Veranstaltung

Einfach per Mail an 
info@boesche-reisen.de mit dem Hinweis 
„FC St. Pauli Bus“ Ihre individuelle Anfrage stellen.
 
 
Der Verein selbst hat immer Mietvorrecht. Sollte der Bus nicht zur 
Verfügung stehen, bieten wir Ihnen gerne eine Alternative an.

Inhaber: Braaker Bustouristik GmbH & Co. KG
Albert-Schweitzer-Ring 5-7 · D-22045 Hamburg

Ausstattung: 
30 Sitzplätze
2 Clubtische
Beinauflagen 
elektrisch zum Tisch verstellbar
getönte Scheiben
W-Lan
WC
4 Monitore inkl. CD- und DVD Player

Auto Stern
ERIKA STERN GMBH

KFZ-Werkstatt · Unfallinstandsetzung · KFZ-Handel
Poolstr. 12-14 · 20355 HH · Tel. 35 72 90 30 · Fax 35 72 90 315

Meisterbetrieb der KFZ-Innung

Joh.
Brahms-

Platz

P
oo

ls
tr

aß
e

Kaiser-W
ilhelm-Str.

von der 
STANGE

Kuschelig coole Stücke für Fans mit 
Herz für den magischen FC

mit Liebe gehäkelt „von der STANGE“
www.etsy.com/de/shop/VonDerSTANGEShop

UNSERE PARTNER



Immer an Ihrer Seite.
Ihre Generalagentur
Jens Böckmann.

Pfenningsbusch 32 
22081 Hamburg 
Telefon 040 2702286
jens.boeckmann@
wuerttembergische.de
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ABTEILUNGEN
BEACHVOLLEYBALL Abteilungsleitung: Christian Weder;  Stellvertretende Abteilungsleitung: Stefan Rößler

Kontakt: info@fcstpauli-beachvolleyball.de

BOWLING 1. Vorsitzende: Andrea Duphorn, andrea.duphorn@bowling.fcstpauli.com
2. Vorsitzender und Mitgliederverwaltung: Wibke Ahrens, wibke.ahrens@bowling.fcstpauli.com
Abteilungssportwart: Hans-Albert Krüger, sportwart@bowling.fcstpauli.com
Kassenwärtin: Melina Schnoor,Kasssenwart@bowling.fcstpauli.com
Jugend: jugend@bowling.fcstpauli.com  
Über die Trainingszeiten der Clubs gibt der Abteilungssportwart per Mail gern Auskunft.
Die Jugend trainiert immer samstags um 10:00 Uhr auf der Bowlinganlage U.S. Fun Bowling in der 
Wagnerstraße 2, 22081 Hamburg.

BOXEN 1. Vorsitzender: Ralf Buskamp; e-mail: boxen@fcstpauli.com; Stellvertreter: Ralf Elfering
Informationen über die Boxabteilung findet ihr unter: www.st-pauli-boxen.de 

DART 1. Vorsitzender: Marco Reinhoff  – 1vorsitzender@dart-piraten.de  
2. Vorsitzender: Silvio Dubiel – 2vorsitzender@dart-piraten.de 
Sportwart: Chris Siebentritt –  Sportwart@dart-piraten.de, Jugendwart: Robert – Jugendwart@
dart-piraten.de, Kassenwart: Katriene Fischer – Kassenwart@dart-piraten.de 
Medienreferent: Hossa – Medien@dart-piraten.de
Training donnerstags ab 19.10 Uhr (Mixedzone Südtribüne – Zugang durch Clubheim) für 
Interessierte Schnuppertraining kostenlos nach Anmeldung per Mail an den Sportwart möglich. 
Info: www.dart-piraten.de

FUTSAL 1. Vorsitzender: Patrikk Ernst-Bunzemeier. 2. Vorsitzender: Sebastian Dudek 
3. Vorsitzender und Kassenwart:  Volker Schlapp
e-mail: futsal@fcstpauli.com; Homepage: stpaulifutsal.de; Tel. 1. Mannschaft  01702109080

BLINDENFUSSBALL Kontakt: Wolf Schmidt , E-Mail: blindenfussball@fcstpauli.com
Trainingszeiten: Dienstag 16:00 bis 17:30 inklusive Trainingsgruppe „Basis“: ab 17:30 bis 20:00, 
Trainingsgruppe „Liga“: Mittwoch 18:00 bis 19:00, „Ü-40“: Freitag 16:00 bis 19:00 „Liga“ 
und „Jugend“. Trainingsort: Sportplatz / Halle der Blinden und Sehbehinderten Schule BZBS, 
Borgweg 17a, 22303 Hamburg. Info: www.fcstpauli.info

HERREN-FUSSBALL 
(untere Herren)

Geschäftsstelle, Harald-Stender-Platz 1
Auskunft über Trainingszeiten usw. mo. von 17–20 Uhr entweder persönlich oder per 
Tel. 31 78 74 430. Übrige Zeiten: Christian Klamar (Vorsitzender); Oliver Wolff und Kai Simons 
(stellvertr. Vorsitzende); Florian Ernst (Kassenwart); e-mail: herrenfussball@fcstpauli.com

FRAUEN- UND 
MÄDCHEN-FUSSBALL

Abteilungsleiterin: Sabine Merz,
Training: mo.+ mi. (alle Teams), zwischen 17 und 21.30 Uhr. Trainiert wird auf dem Sportplatz Feldstr. 
1. Anfragen aller Art: frauenfussball@fcstpauli.com

FUSSBALL-JUGEND Nachwuchsleistungszentrum des FC St. Pauli von 1910 e.V. (U10-U23), Sportliche Leitung NLZ: 
Roger Stilz E-Mail: info@nlz.fcstpauli.com

HANDBALL Kontakt für allgemeine Fragen: info@fcstpauli-handball.de
Ansprechpartnerin für die Frauen ist Nico: frauen@fcstpauli-handball.de
Ansprechpartner für die Männer ist Gerry: maenner@fcstpauli-handball.de
Ansprechpartnerin für die Jugend ist Minke: jugend@fcstpauli-handball.de
www.fcstpauli-handball.de

KEGELN Ansprechnpartner : Günter Zilz Handy 0179 - 223 98 26 e-mail: gzilz@gmx.de

MARATHON Martin Bosak, Vorsitz: abteilungsleitung@fcstpauli-marathon.de
Michaela Schäfer, stellvertretende Abteilungsleiterin: michaela@fcstpauli-marathon.de 
Alexander Lux: alux@fcstpauli-marathon.de 
Tim Brückner, stellvertretender Abteilungsleiter: tim@fcstpauli-marathon.de   
Tanja Dudziak (stellvertretende Abteilungsleiterin): tanja@fcstpauli-marathon.de
Sammelmailadresse: abteilungsleitung@fcstpauli-marathon.de, www.fcstpauli-marathon.de

PIPES & DRUMS Abteilungsleiter: Dennis Cole, E-Mail: band@stpaulipd.de
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RADSPORT Abteilungsleiter: Christoph Hasio, chris.hasio@fcstpauli-radsport.de 
Stellvertreter: Helge Petersen, helge.petersen@fcstpauli-radsport.de 
Schatzmeister: Marc Sievers, marc.sievers@fcstpauli-radsport.de
Frauenkoordinatorin: Kathi, kathi.sigmund@fcstpauli-radsport.de
Jugendleiter: Frederik Meyu,  frederik.meyn@fcstpauli-radsport.de
RTF-Koordinator: Gunnar Loof, gunnar.loof@fcstpauli-radsport.de

ROLLER DERBY Abteilungsleiterin: Lisa Rißmann; 2. Abteilungsleiterin: Svenja Gressmann, e-mail: rollerderby@fcstpauli.com

RUGBY Abteilungsleiter: Nils Zurawski. Wir freuen uns über jede neue Spielerin und jeden neuen Spieler!
Wir haben folgende Teams: 1.–3. Herren, 1. und 2. Frauen, Junioren (U18), Jugend (U16),
Schüler (U8, U10, U12, U14). Trainingsplätze: Rugbyanlage Saarlandstraße 71 (direkt neben der 
Freilichtbühne im Stadtpark) und Barmwisch 22.  Infos: Julian Kulawik, Tel. 317874-890, 
julian.kulawik@fcstpaulirugby.de, www.fcstpaulirugby.de

SCHACH Spielabend im Clubhaus dienstags von 19–24 Uhr. 
Thomas Schüttler; Hans Joachim Kehr
 Homepage: www.fcstpauli-schach.de

SCHIEDSRICHTER Sitzungen im Clubheim: Mo. von 17 Uhr – ca. 19 Uhr.
Ulli Barth (Abteilungsleiter) Tägl. bis 22 Uhr, 0173-9664056, ulrich.barth@fcstpauli.com
Lóránd Barabás (2. Abteilungsleiter) Tägl. bis 22 Uhr, 0172-6874971, lorand.barabas@fcstpauli.com

SEGELN 1. Vorsitzende: Beatrice Weber, Stellvertreterin Verena Gedler, Allgemeine Infos: e-mail: info@fcstpauli-
segeln.de, Webseite: www.fcstpauli-segeln.de

TOR- UND GOALBALL Abt.-Leiterin: Alexandra Ohm, 
Stellvertretende Vorsitzende  Christina Fahrenhold 
E-mail:  tor-goalball@stpauli-tuga.de, 
Torball-Training: Montag: von 19.30–21 Uhr • Tor- oder Goalballtraining nach Absprache. Freitag: von 
19–21 Uhr, Trainingsort: Sporthalle der Blinden- und Sehbehindertenschule, Borgweg 17a

TISCHFUSSBALL 1.Vorsitzender: Luciano Auria, E-Mail: l.auria@fcstpauli-kickern.de, 
2. Vorsitzender: Henning Ramcke, E-Mail: h.ramcke@fcstpauli-kickern.de
Trainingszeiten im FC St. Pauli Clubheim (außer an Spieltagen):
Jeden Mittwoch: 18:00 – 19:30 Uhr. Jeden Freitag: 18:30 – 20:00 Uhr
Turniere im FC St. Pauli Clubheim (außer an Spieltagen): Jeden Mittwoch Jedermann-Turnier: 20:30 
Uhr – 00:00 Uhr. Jeden Freitag Ranglisten-Turnier: 20:30 Uhr – 00:00 Uhr
Adresse: FC St.Pauli Clubheim, Harald-Stender-Platz 1, 20359 Hamburg
Weitere Infos unter: www.fcstpauli-kickern.de

TISCHTENNIS Infos zu Trainingszeiten und -orten unter www.fcstpauli-tischtennis.de, Abt.Leiter: Michél Dau, 
kontakt@fcstpauli-tischtennis.de

TRIATHLON Abt.-Leiterin: Kerstin Schomburg, stellvertr. Abt.-Leiter: Detlef Stechern; Info und Kontakt: 
info@triathlon.fcstpauli.com oder www.fcstpauli-triathlon.de
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1. Vorsitzender 		  Jörn Sturm			  joern.sturm@fcstpauli.com
2. Vorsitzender 		  Carsten Balschat
Kassenwartin 		  Bärbel Szibat
Fußball-Jugend 		  Axel Micheel
Vereinsjugend (ohne Fußball) 	 Peter Maul		  vereinsjugendwart@fcstpauli.com

+

Die Vertreter der Abteilung Fördernde Mitglieder A F M – Vorsitzender: Alexander Gunkel; 
Stellvertreter: Dr. Julia Schmid, René Born, Roman Kirchner; Kassenwart: André Greuelsberg
Büro: Thomas Koeppe Tel. 31 78 74 25; Fax 31 78 74 26; e-mail: afm@fcstpauli.com
Öffnungszeiten: mo.–fr. 14–19 Uhr und jeweils zweieinhalb Stunden vor den Heimspielen!

Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1, 20359 Hamburg, Tel. 439696, Email: info@stpauli-fanladen.de
Schaut mal wieder rein! Wir haben geöffnet von Dienstag bis Freitag zwischen 15:00 Uhr und 19:00 Uhr 
sowie vor und nach den Heimspielen der Profis. Bankverbindung: JUSP Fanladen St. Pauli
IBAN: DE37200505501045210935 Swift: HASPDEHHXXX

Manfred Heinzinger: Tel. 040 - 72 46 532 
Suzann Edding 
Günther Merckel 
Heiko Schlesselmann 
Winfried von Rutkowski

Montags bis Freitags 10 – 16 Uhr 
Telefon: 	 040 -  31 78 74 – 510 
Fax: 	 040  - 31 78 74 – 984
mitgliederverwaltung@fcstpauli.com

AMATEURVORSTAND

AFM

FANLADEN

DER EHRENRAT

IMPRESSUM

MITGLIEDER-
VERWALTUNG

HERAUSGEBER: FC St. Pauli v. 1910 e.V.
E-Mail: blickpunkt@fcstpauli.com
VERLAG UND ANZEIGEN: FC St. Pauli v. 1910 e.V.

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
Veröffentlichungen mit Angaben des Verfassers 
erfolgen ohne presserechtliche Haftung der Redak-
tion und geben nicht grundsätzlich die Meinung der 
Redaktion wieder.
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VEREIN

AUFSICHTSRAT

Sandra Schwedler (Vorsitzende), Roger Hasenbein (Stellvertreter), Gerrit Onken (Stellvertreter), 
Sönke Goldbeck, Karsten Meincke, Dr. Philippe Niebuhr, Dr. Kai Scharff

Kontakt: info@fcstpauli.com 

PRÄSIDIUM

Oke Göttlich (Präsident), Christiane Hollander, Carsten Höltkemeyer, 
Jochen Winand (Vizepräsident*innen)

Kontakt: info@fcstpauli.com
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HALSKRATZEN
Können wir lindern

Paulinenplatz 1 · 20359 Hamburg-St. Pauli · Tel.: 040 – 31 21 70
www.apo-paulinenplatz.de

Für Vereinsmitglieder 11% Rabatt*

HALSKRATZEN
Apo_Paulinenpl_Anzeige_FC_StPauli_Dez_2019_Layout 1  26.11.19  11:32  Seite 1


